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Dies ist eine Landkarte von Bayern. Es ist ein sehr großes Bundesland, in dem es zur Zeit 44 
Gehörlosenvereine gibt. Darunter befinden sich auch Hörgeschädigtenvereine und 
Selbsthilfegruppen. Sie alle sind in sieben Bezirksverbänden untergebracht. Die blauen 
Stecknadeln auf der Landkarte markieren Gehörlosenvereine. Gelbe Nadeln markieren Orte, 
in denen Gebärdenprachdolmetscher oder Kommunikationsassistenten leben. Momentan 
haben wir ca. 2500 Mitglieder. Vor kurzem ist der Bayrische Gehörlosensportverband mit 
ebenfalls rund 2500 Mitgliedern als außerordentliches Mitglied beigetreten, deshalb haben 
wir nun zusammen über 5000 Mitglieder, eine richtig große Familie! Wir arbeiten Hand in 
Hand zusammen. Der Bayrische Gehörlosensportverband widmet sich dem Gehörlosensport 
und wir kümmern uns um die sozialen Belange. Sehr beliebt sind die Treffen gehörloser 
Senioren, die wöchentlich stattfinden und die dank der Freifahrtregelung in Verbindung mit 
dem Schwerbehindertenausweis keinen finanziellen Aufwand mit sich bringen. Gehörlose 
können nahezu alle Bahnverbindungen in Bayern kostenlos nutzen. 
 
Übersetzung aus der Deutschen Gebärdensprache (DGS) von Britta Harms und Michaela 
Matthaei. 
 


